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Gemeinsamer Aufruf 

 
 

 

Für Dich, für mich, für Rottal-Inn 
Gemeinsam durch die Krise 

 
 

„Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

der Landkreis Rottal-Inn, obgleich katastrophenerprobt, befindet sich in einer ernsten 

Situation. Die Corona Pandemie tobt weltweit, auch wir hier in Rottal-Inn sind in einer 

ganz massiven Weise betroffen. Es gibt nichts schönzureden: Die Lage ist 

dramatisch. Über 280 Todesopfer bislang, dutzende Menschen in den 

Krankenhäusern, die Beatmungsplätze belegt, Menschen müssen mit 

Hubschraubern und Krankenwägen in andere Teile Deutschlands transportiert 

werden. 

 

Dieser Aufruf soll keine Panik machen. Aber wir können diese Situation nur 

bewältigen, wenn wir jetzt alle zusammenarbeiten. Im Kreistag des Landkreises hat 

sich ein breites, parteiübergreifendes Bündnis formiert, das jenseits aller politischen 

Differenzen gemeinsam diesen Aufruf unterstützt. So wie wir mit dieser 

gemeinsamen Kampagne über die Fraktionen hinweg zusammenarbeiten, so bitten 

wir auch Sie eindringlich, zusammenzustehen und sich Gedanken über die Situation 

zu machen: Überlegen Sie bitte, was sie selbst tun können, um die Inzidenzen zu 

senken und somit den Druck aus den Kliniken zu nehmen. Unsere Ärzte und unser 

Pflegepersonal brauchen jetzt unsere Solidarität. 

 

Das Wichtigste: Lassen Sie sich impfen! Wenn Sie noch nicht geimpft sind, bislang 

Vorbehalte gegen die Impfung hatten – bitte informieren Sie sich bei Experten, z. B. 

Ärzten und geben Sie sich einen Ruck! Unsere Impfquote liegt bei knapp unter 57 

Prozent - Eine höhere Impfquote ist und bleibt der einzige Weg, mittelfristig aus 
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dieser Krise zu kommen. Wenn Sie bereits geimpft sind, nutzen Sie die Möglichkeit 

der Auffrischungsimpfung, um den maximal möglichen Schutz gegen das Virus zu 

bekommen. Damit schützen Sie sich selbst und andere. 

 

Aber wir müssen auch kurzfristig die Ansteckungsrate drosseln. Das gesellschaftliche 

und wirtschaftliche Treiben ist eingeschränkt, das soziale Leben ist auf Abstand. Aus 

dieser Situation kommen wir nur heraus, wenn wir – bei all der „Spaltung“, von der 

ständig gesprochen wird und die sich bis in die Familien hineinzieht – jetzt alle 

zusammenhalten. Lassen Sie sich regelmäßig freiwillig schnelltesten! Handeln Sie 

verantwortungsbewusst, wenn der Verdacht auf eine Infektion besteht! Vermeiden 

Sie im Privaten alle unnötigen Kontakte! Wir alle wissen, wie schwer das nach der 

langen Zeit, den Lockdowns und den vielen Beschränkungen ist.  

 

Aber nur so haben wir die Chance, irgendwann in absehbarer Zeit wieder normal 

leben zu können. Bitte verhalten Sie sich vernünftig und helfen Sie dabei mit die 

Pandemie in den Griff zu bekommen. Wir schaffen es nur gemeinsam aus dieser 

Krise! 


